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WO WAREN SIE VOR 20 JAHREN?



TEIL 1: DAS ENTWICKLUNGSPROGRAMM
• Eigenschaften
• Finanzierung

TEIL 2: PROJEKTBEISPIELE
• Unsere Arbeitsweise
o Nuevas Oportunidades Zentralamerika
o Astah Bangladesch

AGENDA



Entwicklungsprogramm
Eigene Swisscontact-Projekte, das 

Herzstück der Organisation, die ihr ihre 
Identität verleiht, in der sich die gesamte 

institutionelle Strategie widerspiegelt.
(über Fundraising)

MODELLE

Mandate
Die Vergabe öffentlicher (und teilweise 
privater) Aufträge für die Durchführung 

eines Projekts.
(über Akquisition)

Unternehmenskooperationen
Nutzung der Fähigkeiten und Ressourcen privater Unternehmen, insbesondere in 

Bereichen, die ihr Kerngeschäft betreffen, so dass neue Wertschöpfungsketten entstehen.

FINANZIERUNGSMODELLE



VERGLEICH MANDATE - ENTWICKLUNGSPROGRAMM

 Mandate 
(ca. 90 Mio.)

 Entwicklungsprogramm
(ca.15-17 Mio.)



Unser Entwicklungsprogramm ist
das Herzstück von Swisscontact. 
• von verschiedenen Geldgebern

mitfinanziert
• 4-Jahresplanung (Phasen)

WAS IST DAS 
ENTWICKLUNGS-
PROGRAMM?



54% Stiftungen 
und Unternehmen

27% Direktion für 
Entwicklung und 
Zusammenarbeit 
(DEZA)

18% Öffentliche 
Geldgeber

1% Private Spenden

Gemeinden, Kantone, 
staatliche Einrichtungen

FINANZIERUNG DES ENTWICKLUNGSPROGRAMMS

• Keine Fundraisingkampagnen
• Keine politische Arbeit in der Schweiz
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FINANZAUSSICHT DEZA 
ENTWICKLUNGSPROGRAMM 2025-2028 

- Der Beitrag der DEZA wird garantiert um 5% - 
12% sinken - eventuell noch mehr 
(Budgetdiskussion Parlament).

- Die DEZA kann in Zukunft nur noch 10% des 
Programmbeitrags innerhalb von 4 Jahren für 
Lateinamerika verwenden. 

BUDGET 
& FINANZIEUNG



LÄNDER

ENTWICKLUNGS-

PROGRAMM
El Salvador
Honduras
Guatemala 
Kolumbien 
Peru 
Bolivien 

Senegal 
Mali 
Benin 
Ghana

Uganda
Kenya
Ruanda

Ukraine
Libanon
Marokko

Mosambik

Global: 
SENIOR EXPERT 
CONTACT

Nepal 
Bangladesch
Laos
Kambodscha

25 
Projekte

CHF 
15.2 
Mio 
p.a.



• Innovation und Qualität
• Projekte, die von Swisscontact 

entwickelt, erstellt und umgesetzt
werden

• Talentförderung & 
Personalentwicklung

• Zugang zu neuen Partnern oder
Ländern

EIGENSCHAFTEN



PROJEKTBEISPIELE



BUSINESS APPROACH 
TO POVERTY 
REDUCTION

ANGEHEN DER
PROBLEME AN DER 

WURZEL

MESSBARE
RESULTATE

STARKE 
PARTNERSCHAFTEN

WIE ARBEITEN WIR?



DER SYSTEMISCHE ANSATZ

• Ohne die treibende Kraft zu sein, versetzt Swisscontact die 
lokalen Akteure in eine Position, die es ihnen ermöglicht, 
eine breit abgestützte wirtschaftliche Entwicklung auf 
eigenständiger Basis zu erreichen.

• Marktorientiert: Lösungen, die insbesondere die Interessen
des Privatsektors und der Begünstigten in Einklang bringen.

• Geschäftspartnerschaften auf der Grundlage von 
Kostenteilung .

• Koordinierung der Akteure des privaten und öffentlichen
Sektors.





EL SALVADOR
GUATEMALA



NUEVAS 
OPORTUNIDADES



WO WAREN SIE VOR 20 JAHREN?



Berufliche Wiedereingliederung 
rückkehrender Migranten durch die 
Einführung der Zertifizierung von 
Kompetenzen und die Förderung des 
Unternehmertums in El Salvador und in 
Guatemala. 

ZIEL



Evaluierung 
der 

Fähigkeiten 
&

Zertifizierung 

WIE GEHEN WIR VOR?

 
 

Unter-
nehmertum

Identifizierung 
der 

Rückkehrer

Arbeitsmarktintegration rückkehrender Migranten

Arbeits-
vermittlung

 



PARTNER

• Privatsektor: Bau- und Tourismusverband, 
Bank, Stellenvermittler

• Behörden: Arbeitsministerium, 
Vizeministerium für Salvadorianer im 
Ausland, Gemeinden

• NGO’s 
• Schulungszentren und Universitäten



RESULTATE

rund 1'080  zertifizierte 
Migranten

 50% sind angestellt
 

 Verdoppelung des vertraglich 
ausgehandelten Lohnes



• Erreichung der Zielgruppe
• Konsolidierung des Systems
• Systemische Veränderung braucht 

Geduld und Zeit

HERAUSFORDERUNGEN



El Salvador & 
Guatemala



Bangladesch



Verbessern der Gesundheit und 
Lebensbedingungen der lokalen
Bevölkerung.
Angehen der hohen Zahl von arbeitslosen
und unterbeschäftigten Jugendlichen.

ZIEL



RESULTATE

1'350 junge Erwachsene
schliessen die 2-jährige
Community Paramedic-
Ausbildung ab (60% )

 80% sind angestellt

 durchschnittliches
Jahreseinkommen von 
1'200 CHF



FAZIT

• Der Kontext in der 
Entwicklungszusammenarbeit 
muss sich grossen 
Herausforderungen stellen

• Systemische Veränderung 
braucht Geduld und Zeit, wir 
erzielen jedoch eine grosse 
Wirkung



DANKE FÜR IHRE
SPENDE

BUDGET 
& 

FINANZIERUNG

ENTDECKEN SIE UNSERE 
PROJEKTE



WE CREATE OPPORTUNITES


	Foliennummer 1
	WO WAREN SIE VOR 20 JAHREN?
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	EIGENSCHAFTEN
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	WO WAREN SIE VOR 20 JAHREN?
	ZIEL
	WIE GEHEN WIR VOR?
	PARTNER
	RESULTATE
	HERAUSFORDERUNGEN
	Foliennummer 24
	Foliennummer 25
	ZIEL
	RESULTATE
	FAZIT
	Foliennummer 29
	Foliennummer 30

